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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE 1307

LdTe ÄtWer/

Nr. 41

zlvoaez gae c'e*t extraordinaire, voi/à an cheva/ <?ai *e pro-
mène dan* /e* e*ca/ier* d'ane mai*on ang/ai*e comme /e /erait
an chien/ Afai* /e p/a* extraordinaire, c'e*t #ae ce Jeane garçon
ne *era pa* même grondé par *e* parent*.

Seid ihr auch schon einmal auf einem richtigen
Pferd gesessen? Ich denke, daß ihr euch alle für diese

schönen und intelligenten Tiere interessiert und will
euch deshalb einmal etwas aus England und Irland

erzählen, dem Pferdeparadies. Nirgendswo sonst

werden die Pferde so geliebt und so gut gehalten.

Man betrachtet sie als Freunde. In Irland besonders,

wo weltberühmte Pferde gezüchtet werden, ge-
wohnen sich schon die ganz kleinen Kinder an den

Umgang mit Pferden. Eine besonders kleine Art
Ponies, manchmal nicht über 90 cm hoch, lassen

sich gut erziehen. Sie sind so lieb und manierlich, daß

sie den Kindern sogar ins Haus folgen dürfen. Das

Reiten ist natürlich der Lieblingssport dieser Kinder.
Es gibt viele Reitinstitute mit großen Uebungswiesen,

wo sich Pferde und Reiter tummeln können.

Viele Grüße i>om U«gg/e .ReddLter.

iWei cÄm

<f*V

Was würdet ihr zu einem solchen Spielkameraden sagen? In
England und Irland ist es keine Seltenheit, daß der Weihnaehts-
mann den Kindern ein lebendiges Pferdchen bringt. Und die

Kinder, die kein eigenes haben, können in die Pferdeschule
mit den Ponies spielen gehen.

Qae diriez-voa* *i an poney, an petit ciewl pa* p/a*
hciat #ae ça, poa**ait de *on ma*ena /a porte d'entrée
de votre mai*on et entrait dan* /a *n//e a manger poar
réc/amer an morceaa de *acre? /e ne voa* raconte pa*
an conte de /ée, ce/a arrive ton* /e* ;oar* en v4ng/eterre.
Ce pay* e*t /e paradis de* chevaax et i/ n'e*t point rare
non p/a*, #ae /e* en/ant* reçoivent an poney comme ca-
dean de Voë// Qae//e chance iL ont, n'e*t-i/ pa* vrai?

Votre onc/e Toto.

Unten:
Das ist eine etwas größere Pferderasse, sie gehört aber auch
noch zu der Kategorie «Ponies». Ihr seht die schönen Tiere,
von Jungens geritten, bei der Preisverteilung nach einer
Horse Show (Pferdeschau) in Dublin.

Ce* en/ant*, monté* *ar de grand* poney*, viennent de pré-
*enter /ear* chevaax et de montrer /ear* ta/ent* de cava/ier
an ;ary de /a grande réanion hippigae de Dah/in. Le ;ary,
comme /e montre cette photographie, *'e*t déc/aré *ati*/ait et
i/ décerne à chacan an prix.
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